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Gottesdienste in Bad Blankenburg 

 
Gottesdienste Solsdorf - Thälendorf 
15.09. 10:00 Uhr  Gottesdienst in Thälendorf 

 13:30 Uhr Gottesdienst in Solsdorf 

06.10. 10:00 Uhr  Gottesdienst in Thälendorf - Erntedank 

 13:30 Uhr Gottesdienst in Solsdorf - Erntedank 

03.11. 10:00 Uhr Gottesdienst in Thälendorf - Reformation 

 13:30 Uhr Gottesdienst in Solsdorf - Reformation 

24.11. 10:00 Uhr Abendmahls - GD in Thälendorf - Ewigkeitssonntag 

 13:30 Uhr Abendmahls - GD in Solsdorf - Ewigkeitssonntag 

 
Gottesdienste Watzdorf 
01.09. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Hrn. Erdmann 

06.10. 09:00 Uhr Erntedankgottesdienst 

03.11. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken 

 
 
 

01.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

08.09 10:00 Uhr Festgottesdienst zum Abschluss der Kirchensanierung 
am Tag des offenen Denkmals, Gottesdienst zur 
Einweihung der Orgel 

15.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

22.09. 10:00 Uhr Gottesdienst  

29.09. 10:00 Uhr Gottesdienst  

06.10. 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst auf dem Markt 

13.10. 10:00 Uhr Gottesdienst 

20.10. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

27.10. 10:00 Uhr Gottesdienst  

31.10. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst am Reformationstag 

10.11. 10:00 Uhr Gottesdienst – Beginn der Friedensdekade 

17.11. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

20.11. 17:00 Uhr Gottesdienst am Buß - und Bettag – Abschluss der 
Friedensdekade 

24.11. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst am Ewigkeitssonntag 

01.12. 10:00 Uhr Gottesdienst am 1. Advent 



Gottesdienste Böhlscheiben 
08.09. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Niki Schönherr 

13.10. 13.30 Uhr Erntedankgottesdienst 

10.11. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken 

 
Gottesdienste in Cordobang 

13.10. 09.00 Uhr Erntedankgottesdienst 

10.11. 13.30 Uhr GD mit Totengedenken 

 
Gottesdienste in Großgölitz 
15.09. 09:00 Uhr Gottesdienst zum Tag des offenen Denkmals 

20.10. 09.00 Uhr Erntedank 

17.11. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken 

 

Gottesdienste in Kleingölitz 
15.09. 13.30 Uhr Gottesdienst zum Tag des offenen Denkmals 

20.10. 13.30 Uhr Erntedankgottesdienst 

17.11. 13:30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken 

 

Gottesdienste in Quittelsdorf 
14.09. 13.00 Uhr Gemeindegottesdienst mit Taufe Fam. Franke  

22.09. 13:00 Uhr Kirmesandacht auf dem Festplatz 

27.10. 09:00 Uhr Gottesdienst 

24.11. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken 
 

  



Gemeindenachmittag 

am Mittwoch, 18.09.; 16.10. um 14:30 Uhr im Gemeindehaus 

Bibelstunde 05.09.; 10.09.; 07.11. um 09:30 Uhr im Gemeindehaus 
 

Kantorei  

Jeden Dienstag 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Posaunenchor  

Jeden Mittwoch 19:00 Uhr im Gemeindehaus. 
 

Kinderchor  

jeden Dienstag 15:15 Uhr im Gemeindehaus. 
 

Christenlehre 

jeden Dienstag 14:00 Uhr Klasse 1 - 6 im Gemeindehaus 
 

Konfirmandenunterricht 

Jeden Freitag von 16:00 Uhr  im Gemeindehaus 
 

Friedensgebete 

Dienstag, 08.10. 18.00 Uhr Friedensgebet 
10.-20. November Friedensdekade mit Andachten an verschiedenen Orten in 
Bad Blankenburg. Genaue Termine werden noch per Ausgang bekannt 
gegeben. 
 

Einladung: 

Die Evangelische Allianz Deutschland begleitet die Friedensdekade dieses 
Jahr mit einer besonderen Aktion:  

 

FRIEDEN. Schreiben gegen die Ohnmacht. Eine Schreibwerkstatt 

zum Frieden 

Mit der kreativen Schreibwerkstatt “Frieden – Schreiben gegen die Ohnmacht 
und das Füreinander” bietet die Evangelische Allianz in Deutschland e. V. mit 
der Schreibpädagogin Amelie Rick die Möglichkeit, sich schreibend und ganz 
individuell mit dem Frieden auseinanderzusetzen und miteinander und mit 
Gott ins Gespräch zu gehen. 

  



Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und nicht auch 

ein Gott, der ferne ist? Jer. 23,23 

 

„Wer bin ich denn“? – das ist eine Frage, der im Streit fällt. In dem Moment, 

in dem man innerlich auf Abstand gehen muss, um sich zu schützen. „Wer 

bin ich denn, dass Du so mit mir umgehst?“ Dieser Satz zieht eine Grenze 

und schlägt Alarm: etwas muss sich ändern, um die Beziehung zu retten. 

 

Dieser Satz fügt sich im Buch des Propheten Jeremia in eine 

Auseinandersetzung zwischen Gott und seinem Volk ein. Das Volk glaubt, 

über Gott verfügen zu können. Ihr Kalkül rechnet damit, das Gott genau so 

ist, wie sie ihn brauchen. Jeremia hingegen will aufrütteln. Er erinnert sie 

daran, dass Gott frei ist und dass er sich nicht auf die Erfahrungen begrenzen 

lässt, die sie bisher mit Gott gemacht haben. 

 

Das erinnert mich an einen Satz aus dem 10 Geboten: „Du sollst dir kein Bild 

von Gott machen!“ (Dtn. 5,8). Im Konfirmandentreff haben wir über 

Gottesbild die Gottesnamen gesprochen, haben eigene Bilder von Gott 

entstehen lassen, haben uns vorgestellt, welche Eigenschaften diese Bilder 

herausstellen oder verdecken. Am Ende stand die Einsicht, dass unser Bild 

von Gott nicht abgeschlossen sein darf, nicht erstarren darf, weil wir sonst 

über diesen Gott verfügen und etwas von ihm verschweigen würden. 

 

Jeder Mensch und auch jeder Christ trägt Bilder von Gott in sich: 

Abbildungen, Idealbilder, auch die sprachlichen Bilder, die Namen mit denen 

wir Gott ansprechen. Sie sind menschlich und deshalb begrenzt. Wir 

Menschen hoffen darauf, dass Gott eingreift und Konflikte löst und Krisen 

bewältig – und doch brauchen wir die Freiheit, um die Vernunft und das 

Herz, das Gott uns schenkt einzusetzen.  So sehr wir Gottes Vergebung und 

Zuspruch brauchen, brauchen wir auch einen Gott, der uns hinausführt ins 

Unbekannte. Gott ist nicht nur nah, er ist auch fern. 

Gottes Frieden ist nicht von dieser Welt, er ist höher als unsere Vernunft. 

Amen.  



Gebet für Frieden in unsrer Gesellschaft: „Weil wir uns brauchen“ 

 

Am 14. August fand ein politisches Abendgebet in der Nicolaikirche statt. Es 
wurde gemeinsam mit der „Partnerschaft für Demokratie im Landkreis 
Saalfeld-Rudolstadt“ vorbereitet. Sie ist an den „Zukunftsladen“ Saalfeld 
angeschlossen, der von der Diakoniestiftung Weimar-Bad Lobenstein 
getragen wird. Die Partnerschaft will Menschen zum Engagement ermutigen 
und dafür stark machen. Die Kampagne „Weil wir uns brauchen“ war der 
Ausgangspunkt des Friedensgebetes und des anschließenden Austausches. Die 
zivilgesellschaftliche Kampagne nähert sich der Demokratie auf einer 
persönlicher Ebene: Menschen zeigen Gesicht. Sie erinnert an die 
Verbindlichkeit und das Engagement, auf die eine lebendige Demokratie 
angewiesen ist. Der anschließende Austausch befasste sich mit der 
Wertschätzung des sozialen und kirchlichen ehrenamtlichen Engagements. 
Hier ist ein Link zur Kampagne: „Weil wir uns brauchen“

  

  



 

  



 
 
 
 

 

 

Liebe Bad Blankenburger und 

interessierte Bürger! 

Wir wollen unsere neuen Azubis, BA-Studenten und 

FSJ´ler begrüßen! 

Dazu seid ihr herzlich eingeladen am 02.09.2024, um 

13:20 Uhr zum Diakonie Azubi-Gottesdienst mit Pfarrer 

Manuel Kaiser in der             „St. Nikolai“ Kirche, am 

Kirchplatz 2 in Bad Blankenburg teilzunehmen.  

Wir freuen uns auf ihr Kommen! 

Ihre Praxisanleiter Maria Breternitz, Cindy Heidenreich, 

Catharina Muth, Susanne Schenk 

 

 

Bei Rückfragen nehmt ihr bitte Kontakt mit Frau Muth Catharina auf. 

Telefon: 036741-571331 oder 01590-1964392 

E-Mail: cmuth@diakonie-ru.de  

  

mailto:cmuth@diakonie-ru.de


Großgölitz 

 
Nach dem Ausbau der Klöppel und Sichtung in der Werkstatt, 
stellten wir fest, dass die gesamten Verschraubungen der Klöppel 
nicht mehr verwendbar sind.  
Es müssen auch Gegengewichtsplatten für die Klöppel hergestellt 
werden 
Kostenangebot  vom 15.05.2024 beläuft sich auf 1584,00 € 
Der Mehraufwand, incl. Material beträgt, 184,- EUR netto. 
Gesamtsumme mit Mehrwertsteuer ca. 1768,00 € 

 

 

 

 

Bei den dringenden Reparaturen der Glocken, sind wir auch auf 

Spenden angewiesen, bitte helfen sie den Mitgliedern des GKR, 

eine Spendenquittung wird Ihnen vom Kirchenbüro ausgestellt. 

  



Kleingölitz 

 

Wir haben das Joch von Kleingölitz in der Werkstatt zerlegt, um 
die geplanten Arbeiten auszuführen. 
Eine weitere Nutzung des Holzjoches ist nicht möglich, Wir 
benötigen ein neues Holzjoch. 
Kostenangebot vom 15.05.2024 beläuft sich auf 3.134,50 
Die Mehrkosten dafür belaufen sich auf 285,- EUR netto. 
Gesamtsumme mit Mehrwertsteuer ca. 3419,50 

 

 

 

 

 

 

Böhlscheiben 

Demontage der Glocke, und das 
Wiegen für das Landeskirchliche 
Archiv. 
Das Joch mit neuen Achszapfen, 
Schenklagern, 
Grundplatten, freiformge- 
Schmiedete Aufhängebänder für die  
Historische Glocke. 
Neuer  für die Glocke Klöppel, neues 
Hanfseil. Kosten ca. 3.200,00 € 
 



Segensfeier für 16 junge Erwachsene 

 

Fürstin-Anna-Luisen-Schule Bad Blankenburg feiert den Übergang ins 

Erwachsenenalter mit einem Gottesdienst in der Nikolaikirche der Fürstin-

Anna-Luisen-Schule Bad Blankenburg wurde der Übergang von der Kindheit 

ins Erwachsenenalter für 16 junge Erwachsene in diesem Jahr mit einer 

Segensfeier gestaltet.  

Die Glocken der Nikolaikirche in Bad Blankenburg läuteten an diesem 

besonderen Tag speziell für diese Jugendlichen und ihre Angehörigen. Der 

Gottesdienst stand unter dem Leitwort der Jahreslosung: „Alles, was ihr tut, 

geschehe in Liebe“ (1. Korintherbrief 16,14). Aufgeregt und voller Erwartung 

versammelten sich die Mädchen und Jungen festlich gekleidet im, mit Rosen, 

Herzen und Kerzen geschmückten Kirchenraum. Orgelmusik eröffnete das 

Programm. Andrea Heber, die Religionspädagogin der Schule, rezitierte: „Was 

es ist – sagt die Liebe“ von Erich Fried und der Schulchor unter Leitung von 

Andrea Schirmer sang allen in die Herzen: „Vergiss es nie, dass du lebst war 

keine eigene Idee“. Mit ergreifenden Worten fasste Schulleiterin Antje 

Wennrich-Wydra zusammen, welch große, erfüllende Aufgabe es ist, junge 

Menschen bis zu diesem Zeitpunkt zu begleiten. Bevor die jungen Leute von 

Frau Vikarin Zech einzeln für ihren weiteren Lebensweg gesegnet wurden, 

konnten sie sich symbolisch mit einer Rose bei den Menschen bedanken, die 

sie bis zu diesem Tag unterstützt und gefördert haben.  



Die Segnung war verbunden mit dem Zuspruch einer Lebensweisheit oder 

eines Lebenswunsches, den die Angehörigen und Betreuer ganz individuell 

auswählen konnten. Ein auf die Stirn gemaltes Herz machten die guten Worte 

und Wünsche zudem körperlich spürbar. Der Chor verstärkte den Eindruck 

durch sein Lied: „Dein Herz ist dein Kompass“ von Udo Lindenberg. Das 

einfühlsame Klavierspiel und das Lied: „Lasst uns eine Welt erträumen“ von 

Familie Wachsmuth berührte alle Gäste.  

Jeder Jugendliche bekam ein Hoffnungslicht angezündet. Mit den Rosen, den 

Erinnerungsurkunden und den leuchtenden Kerzen verließen sie die Kirche 

zum Gruppenfoto im Sonnenschein und zur persönlichen Feier daheim.  

Ein junger Mann konnte leider aus gesundheitlichen Gründen nicht mit seiner 

Familie in der Kirche sein. Deshalb machte sich am Nachmittag ein kleines 

Segensteam zu ihm auf den Weg nach Hause, damit auch er und seine Familie 

die Kraft des Segens spüren konnten. Durch dieses Handeln erfuhren wir 

hautnah, dass Segen zu uns zurückkommt, wenn wir ihn anderen spenden. 

So war für alle eine besondere Segensgemeinschaft zu erleben, wie es in der 

Bibel im 1. Buch Mose heißt: „Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein“ 

(1. Mose 12,2). 

       Text: Andrea Heber/ Sandra Smailes 



 

 

„Orgel des Monats März 2024“ in Bad Blankenburg 

Ein besserer Klang in der Nicolaikirche 

Am 8. September 2024 wird die Orgel in der Nicolaikirche in Bad 

Blankenburg wieder erklingen. Sechs Jahre lang hatte die Gemeinde auf das 

Instrument verzichten müssen.  

Erbaut wurde das Instrument im Jahr 1938 von Gustav Heinze. Nach seinen 

Lehrjahren hatte Heinze ab 1892 zunächst als Geselle bei den bedeutendsten 

mittel- und ostdeutschen Orgelbauern seiner Zeit gearbeitet und sich 1904 mit 

einer Werkstatt in Sorau (Niederlausitz) selbständig gemacht. Die Firma war 

sehr produktiv und beschäftigte zeitweilig 30 Mitarbeiter. 1939 musste sie der 



Rüstungsfirma Focke-Wulf zur Verfügung gestellt werden. Sechs Jahre später, 

nachdem Sorau Polen unterstellt worden war, wurde die Familie aus der 

Region vertrieben.  

Seit 2018 ist die Bad Blankenburger Heinze-Orgel in der Werkstatt des 

Orgelbauers Konrad Scheffler in Sieversdorf gelagert. Dort wurde sie von Pilz 

und Schwamm befreit und generalüberholt. Den finanziellen Eigenanteil für 

die Sanierung konnte die Gemeinde auch dank regelmäßiger Spenden 

stemmen.  

Viele Konzerte mit dem wiederhergestellten Instrument seien geplant. So 

nach der „Inbetriebnahme“ der Orgel am 08.September (Tag des offenen 

Denkmals) durch Kantor Christoph Böcking. Am 31.Oktober 2024 wird ein 

Konzert mit dem Kantor der Frauenkirche Dresden, Matthias Grünert 

stattfinden. 

Da die Nicolaikirche das ganze Jahr hindurch beheizbar ist, können sie 

genauso verlässlich stattfinden wie die wöchentlichen Gottesdienste.  

„Der Aufwand der Sanierung muss sich natürlich lohnen!“ Im Zuge der 

Arbeiten wurde die fast direkt über dem Instrument befindliche Kirchendecke 

um einen halben Meter angehoben. „Der Klang der Orgel hat sich also sogar 

noch verbessert auch durch Intonation und Generalstimmung der Orgel. 

Aber das hören wir dann am 8. September.“ 

 

 

Konzert mit Rudy 
Giovanni 

am 15. 12.2024 
um 15:00 Uhr 

in der Stadtkirche 
Bad Blankenburg. 

Karten im Kirchenbüro 
Eintrittspreis 29,00 € 

Im Vorverkauf  



Information aus dem Kirchenbauverein 

Die Evangelische Kirchgemeinde “St. Nicolai” in Bad 

Blankenburg und mit ihr die ganze Stadt haben Grund zu großer 

Freude und Dankbarkeit.  

Nach 6- jähriger Bauzeit, 2018 bis 2024, ist die 

Generalsanierung der „Sankt Nicolaikirche“, dem ältesten 

Bauwerk der Stadt, abgeschlossen. 

Aus diesem Anlass wird es am 8. September 2024, dem Tag 

des offenen Denkmals, um 10:00 Uhr einen Festgottesdienst 

in der Kirche geben.  

Ebenfalls in diesem Gottesdienst wird die in den letzten 

Jahren grundhaft restaurierte Orgel erstmals wieder 

erklingen.  

Eine 28 seitige Festschrift mit vielen Informationen über die 

Kirchgemeinde und die Kirchensanierung wird dann angeboten. 

Die Mitglieder des Kirchenbauvereins der St. Nicolaikirche sind 

froh und glücklich, dass sie diese gewaltige Aufgabe 

maßgeblich mit zum Erfolg führen konnten. 

In der Hoffnung auf weitere Unterstützung aus breiten Kreisen 

der Einwohnerschaft gibt es bereits weitere Pläne zu baulichen 

und denkmalpflegerischen Arbeiten an und in der Kirche, 

beispielsweise die Restaurierung des Taufsteines und der 

Kanzel. Auch die Heizung der Kirche muss in Zukunft bedacht 

werden. 

Lasst uns am 8. September gemeinsam Gott danken und 

fröhliches Gemeindeleben praktizieren. 

Michael Pabst 

Vereinsvorsitzender 



 

Gemeindefest 2024 

 

 

 

 



 



 

 
 

Verstorbene: 

  

Karl Betz im 82. Lebensjahr Watzdorf 
Elfriede Böhm geb. Vater  im 100. Lebensjahr Bad Blankenburg 
Enrico Lindner im 52. Lebensjahr Böhlscheiben 
Ingeborg Mackeldey geb. Ettrich im 89. Lebensjahr Großgölitz 
Anneliese Paul geb. Munsche im 93. Lebensjahr Quittelsdorf 

 



Taufen 

Adrian Schönefeld am 21.07.2024 Solsdorf 
Hannelore Kuhn 25.08.2024 Bad Blankenburg 

 

Konzerte 

29.09.2024 Sonntag 16:00 Uhr Konzert mit dem Posaunenchor 

zum Michaelistag 

31.10.2024 Donnerstag 16:00 Uhr Orgelkonzert mit dem 

Frauenkirchenkantor Matthias Grünert aus Dresden 

30.11.2024 Samstag 17:00 Uhr Adventsmusik im Kerzenschein mit 

dem Posaunenchor Bad Blankenburg (Adventsmeile) 

01.12.2024 Sonntag 16:00 Uhr Festliches Adventskonzert mit dem 

Katholischen Kirchenchor und der Nicolaikantorei Bad 

Blankenburg in der Katholischen Kirche. 

 

 

 



 

 

 

Spenden und Kirchgeldkonten der Kirchgemeinden 

 

Kreiskirchenamt 
Meiningen 

Gemeinschaftskonto 

bei der Bukast/Slf. 

DE90 8305 0303 

0011 023384 

für Kirchgeld & Spende  
Kirchgemeinde Bad 
Blankenburg 
Kirchgemeinde 
Kleingölitz 
Kirchgemeinde 
Quittelsdorf 
KG Böhlscheiben - 
Cordobang 
Kirchgemeinde 
Großgölitz 
Kirchgemeinde Watzdorf 

HELADEF1SAR 

Kirchbauverein  DE71 8309 4454 

0020 001747 (Kirche, 
Orgel, Glocken) 

GENODEF1RUJ 

Thälendorf-
Solsdorf 

DE45 8305 0303 

0000 502022 

HELADEF1SAR 

 

 
 

 

 

 

 



 

www.nicolaikirche-bb.de 

  Pfarrer in der Region 
                      

  Pfr. Manuel Kaiser 07422 Bad Blankenburg, Kirchplatz 3 
  Tel. 036741/42729 od. 0159/01301933 
  Email: manuel.kaiser@ekmd.de 
 

    Pastorin Elvira Heide - Thälendorf 23 07426 Königsee      
  Tel. 036739-22244 

  Weitere Mitarbeiter in der Region 
 

  Christoph Böcking    Kirchplatz 5  07422 Bad Blankenburg  036741-587066 
  Kantor  christoph.boecking@ekmd.de              0176-56556292 
       

Kirchenkreissozialarbeit Saalfeld   Ingrid Ullmann 03671 – 45589 /205 
 

Altenhilfezentrum 
Altenhilfezentrum Wirbacher Straße 7            036741/5710 

 
 

Öffnungszeiten Sekretariat Pfarramt Bad Blankenburg 
 

Sie erreichen unseren Büromitarbeiter Bernd Kerntopf    

Dienstag – Freitag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr; 

Telefon: 036741-2971 oder 2771; Fax: 036741-564687; 
nicolaikirche-bb@t-online.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.nicolaikirche-bb.de/
mailto:nicolaikirche-bb@t-online.de

